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In die Bruderschaft wurde aufgenommen 
 
 
Vorname _________________________________________________ 
 
 
Familienname _____________________________________________ 
 
 
geb. am _________________________________________________ 
 
 
Adresse: _________________________________________________ 
 
 
 _________________________________________________ 
 
 
 
 
 

Großdorf, am _____________ 
 
 

der Präses  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Angehörigen der Mitglieder der Sebastiani-Bruderschaft werden 
gebeten, den Tod eines Mitgliedes im Pfarramt in Großdorf zu melden. 
 
Mitglied verstorben 
 
am _______________ 
 



Die Entstehung  
der Bruderschaft des Hl. Märtyrers Sebastian 
 
Im Jahre 1720 am 20 Jänner ist unter dem Titel und Schutz des hl. 
Märtyrers Sebastian in der Filialkirche – seit 1883 Pfarrkirche – zu St. 
Josef in Großdorf mit bischöflicher Bewilligung (Urkunde vom April 
1719, Diözese Konstanz) die Sebastiani-Bruderschaft errichtet worden 
zu folgendem Ziel: 
 
1. Zur Verehrung des hl. Märtyrers Sebastian, um durch die Nachfolge 

seines Tugendbeispieles und seine Fürbitte Schutz im Leben und 
Sterben zu erlangen. 

2. Um für die verstorbenen Brüder und Schwestern zu beten. 

3. Zur Verehrung der seligsten Jungfrau Maria und des hl. Josef. 

4. Zur Ehre und Anbetung der Allerheiligsten Dreifaltigkeit. 

 
 
 
 
 
 

 
 

Bewilligung der Sebastiani-Bruderschaft,  
Urkunde vom April 1719, Diözese Konstanz,  

Pfarrarchiv Großdorf 



Statuten 
 
 
1. Der Geist der Bruderschaft 
 

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, 
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt; 

antwortet aber bescheiden und ehrfürchtig. 
1 Petr 3,15-16a 

 
Christlicher Glaube 
 
Wenn wir vernünftig darüber Auskunft geben wollen, warum wir 
Christen sind und bleiben, dann müssen wir ständig neu suchen, was 
der Grund unseres Glaubens ist. Der Hl. Sebastian war überzeugt von 
seinem Glauben. 
Die Feier des Kirchenjahres, das Gebet und die Bibellektüre helfen uns, 
damit wir Rechenschaft geben können über die Hoffnung, aus der wir 
leben. 
 
Dienst am Nächsten 
 
Wenn wir unser Christsein leben, bleibt es nicht bei Worten. Unser 
Glaube muss Hand und Fuß bekommen. Das Schicksal des Hl. Sebastian 
ermahnt uns, dass uns Not, Schicksalsschläge, Krisen nicht unberührt 
lassen. Unsere Solidarität vor Ort und weltweit gibt Zeugnis von der 
Hoffnung, aus der wir leben. 
 
 

2. Die Feier der Bruderschaft 
 
Das Hauptfest der Sebastians-Bruderschaft wird am Sonntag nach dem 
20. Jänner, dem Fest des hl. Sebastian, oder wenn diese auf einen 
Sonntag fällt, an diesem Tage selbst gefeiert. 
Mitglieder sollen nach Möglichkeit den Gottesdienst mitfeiern. Jene, die 
verhindert sind, mögen an diesem Tage der lebenden und verstorbenen 
Mitglieder in einer für sie passenden Form gedenken. 
 
 



3. Der Vorstand der Bruderschaft 
 
Der Vorsitzende der Sebastiani-Bruderschaft ist der mit der Leitung der 
Pfarre Großdorf beauftragte Priester. Ihm obliegt die Bestellung eines 
Ausschusses, der mindestens aus 3 Personen bestehen soll.  
 
Aufgaben dieses Ausschusses sind die Aufnahme von Mitgliedern, die 
Führung des Mitgliederverzeichnisses und der Bruderschaftskassa, das 
Wahrnehmung vom Ableben von Bruderschaftsmitgliedern und dessen 
Meldung beim Pfarrhof in Großdorf. 
 
 

4. Die Mitgliedschaft in die Bruderschaft 
 
Wer in die Bruderschaft aufgenommen werden will, muss sich beim 
Pfarramt in Großdorf anmelden. 
 
Der Mitgliedsbeitrag wird vom Vorstand der Bruderschaft, bestehend 
aus dem Vorsitzenden sowie den Ausschussmitgliedern, festgesetzt. Die 
Hälfte davon wird durch Messstipendien in Missionsgebiete 
weitergegeben. Die andere Hälfte wird für sozial Bedürftige im 
Bregenzerwald verwendet. Die Bruderschaftsmitglieder sind 
eingeladen, dem Präses soziale Notfälle zu melden, der dann über die 
Verteilung der Gelder entscheidet. 
 
Mitglieder unter 18 Jahre sind vom Mitgliedsbeitrag befreit.  
 
Die Mitgliedschaft bei der Bruderschaft erlischt durch freiwilligen 
Verzicht oder wenn drei Jahre der Mitgliedsbeitrag nicht bezahlt wird. 
 
 
 
 
 
Diese Statuten wurden bei der Vollversammlung, bestehend aus allen 
Mitgliedern der Bruderschaft, am 14. November 2018 beschlossen. 
 
 
 

  



Der Heilige Sebastian 

 
Gebet 
 
Herr, unser Gott, wir schauen heute  
auf das Beispiel der Standhaftigkeit,  
das der heilige Märtyrer Sebastian  
durch sein mutiges Bekenntnis  
gegeben hat.  
Schenke auch uns den Geist der Stärke,  
damit wir dir mehr gehorchen  
als den Menschen.  
Darum bitten wir durch Christus,  
unseren Herrn. Amen. 
 
(Tagesgebet der Messe vom hl. Sebastian) 

 
 
Gedenktag: 20. Jänner 

Bedeutung: tapfer und treu 
 

 
Sebastian, nach der Mitteilung des Ambrosius aus Mailand gebürtig, 
starb in Rom als Märtyrer in der zweiten Hälfte des 3. Jahrhunderts.  
354 wird berichtet, dass sein Grab an der Via Appia am Eingang des 
Coemeteriums „ad catacumbas“ sei.  
Die Legende aus der ersten Hälfte des 5. Jahrhunderts berichtet, 
Sebastian sei Offizier der kaiserlichen Garde gewesen, der auf Befehl 
des Kaisers Diokletian mit Pfeilen durchschossen wurde.  
Er erholte sich durch die Pflege einer christlichen Witwe, bekannte sich 
erneut zu seinem Glauben und wurde daraufhin mit Keulen erschlagen.  
Reliquien Sebastians befinden sich seit 1250 im Franziskanerkloster 
Hagenau im Elsass sowie angeblich im Kloster Ebersberg in 
Oberbayern.  
Im Spätmittelalter erlebte der Kult Sebastians eine große Blüte, da er 
der Pfeile wegen als Pestpatron verehrt wurde. 

 
aus: Der große Namenstagskalender, Jakob Torsy 

  



Schrifttexte  

am Gedenktag des hl. Sebastian 
 
 
Lesung  1 Petr 3,14-17 
 
Liebe Brüder und Schwerstern! 
Aber auch wenn ihr um der Gerechtigkeit willen leidet,  
seid ihr seligzupreisen.  
Fürchtet euch nicht vor ihnen und lasst euch nicht erschrecken,  
heiligt vielmehr in eurem Herzen Christus, den Herrn!  
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen,  
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt;  
antwortet aber bescheiden und ehrfürchtig,  
denn ihr habt ein reines Gewissen, damit jene,  
die euren rechtschaffenen Lebenswandel in Christus  
in schlechten Ruf bringen,  
wegen ihrer Verleumdungen beschämt werden.  
Denn es ist besser, für gute Taten zu leiden, wenn es Gottes Wille ist,  
als für böse.  
 
 
Evangelium  Mt 10,28-33 
 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Aposteln: 
Fürchtet euch nicht vor denen,  
die den Leib töten, die Seele aber nicht töten können,  
sondern fürchtet euch eher vor dem,  
der Seele und Leib in der Hölle verderben kann!  
Verkauft man nicht zwei Spatzen für einen Pfennig?  
Und doch fällt keiner von ihnen zur Erde  
ohne den Willen eures Vaters. 
Bei euch aber sind sogar die Haare auf dem Kopf alle gezählt.  
Fürchtet euch also nicht! Ihr seid mehr wert als viele Spatzen.  
Jeder, der sich vor den Menschen zu mir bekennt,  
zu dem werde auch ich mich vor meinem Vater im Himmel bekennen.  
Wer mich aber vor den Menschen verleugnet,  
den werde auch ich vor meinem Vater im Himmel verleugnen. 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Sebastiansaltar  
in der  

          Pfarrkirche  
             Großdorf 

 
 
 

Pfarramt Großdorf – St. Josef 
Pfarrhof 1 
6863 Egg 

 
Tel.: 05512/2246 

Fax: 05512/2246-4 
e-mail: pfarre.grossdorf@aon.at 

www.pfarre-grossdorf.com 


